[Logo der Handwerkskammer]
· Vorlage Antragsformular -

[Name der Handwerkskammer]
[Adresse der Handwerkskammer]
[Ansprechpartner der Handwerkskammer]


Landesvertretung der Handwerkskammern Niedersachsen
Ferdinandstr. 3
30175 Hannover


ANTRAGSFORMULAR
zur Bewerbung für die Nachhaltigkeitskennzeichnung
[Datum]

[Telefon] 
[Telefax]

[Name des Unternehmens]
[Adresse des Unternehmens]



[E-Mail Adresse]
[Website]




„Handwerk-gemeinsam für mehr Nachhaltigkeit“



Sehr geehrte Damen und Herren, 



Hiermit bestätigen wir, dass das nachfolgend aufgeführte Unternehmen folgende freiwillige Leistungen erbracht hat: 



Name des Unternehmens: 			xx
Straße: 					xx
PLZ, Ort: 					xx
Homepage: 					xx
Betriebsstätte (bei abweichender Anschrift):	xx
Straße: 					xx
PLZ, Ort: 					xx
Mitarbeiteranzahl: 				xx
davon Azubis: 					xx



Die Nachweise liegen bei.

Wir bitten Sie, die Bewerbung an das Entscheidungsgremium weiter zu reichen und die nächsten Schritte im Bewerbungsprozess einzuleiten.



Mit freundlichen Grüßen

[Ansprechpartner aus der Handwerkskammer]







INTEGRATIVE MASSNAHMEN

· Zukunfts-Check Nachhaltigkeit der HWK      
· Zukunftswerkstatt Nachhaltigkeit der HWK 
· EcoStep 4.0 oder 5.0 
· Nachhaltigkeitspreis auf Bundes- oder Landesebene     
· Sonstige
______________________________________________________________________________________________________________________________________________________

oder 

ÖKOLOGISCHE NACHHALTIGKEIT

· Managementsystem: EMAS, ISO 14001 UM, ISO 50001 EM, EcoStep Energie, QuB 
· Audit/Zertifikat: u. a. Energieberatung Mittelstand, 16247-1 (nur für KMU), Ökoprofit, PIUS 
· Klimaschutz-, Energieeffizienznetzwerk: gem. Vereinbarung zwischen Bundesregierung und     Verbänden, NBank-Richtlinie, Ökoprofit 
· Investitionen gem. NBank-Richtlinie: Betriebl. Ressourcen- und Energieeffizienz, Produktion 
· Impulsberatung für KMU: Material- u. Energieeffizienz, Solar, betriebl. Mobilität 
· Qualifizierungsmaßnahme: u. a. Seminare der NAN, Energie-Scouts, Klimaschutzlotsen 
· aktives betriebliches Vorschlagswesen 
· Sonstige
______________________________________________________________________________________________________________________________________________________

und 

SOZIALE NACHHALTIGKEIT

· Managementsystem: Gesundheitsmanagement, OHSAS 18001/ISO 45001 Arbeitsschutz 
· Audit/Zertifikat: u. a. INQA-Audit, Demografietest 4.0, Audit Beruf und Familie, FaMi-Siegel, emsländisches Gütesiegel für Familienfreundlichkeit 
· Netzwerk-, Projektpartner: z. B. Gesundheit in der Arbeitswelt 4.0, MENTO, ReDeNetz 
· Beratung: Demografie, Mitarbeiterbeteiligung, Gesundheit 
· Qualifizierungsmaßnahme: u. a. Seminare der NAN, Gesundheits-Scouts, Fachberater für BGM 
· Vorhandensein von Betriebsvereinbarungen bspw. zu den Themen Gesundheitsschutz, altersgerechtes Arbeiten, Vereinbarkeit Familie und Beruf 
· überdurchschnittliche Ausbildungsleistung, besonderes Engagement im Inklusions- und Integrationsbereich oder besondere Förderprogramme für Auszubildende und Schwerbehinderte 
· besondere Förderprogramme für Frauen in Führungspositionen 
· Sonstige
______________________________________________________________________________________________________________________________________________________

und 

ÖKONOMISCHE NACHHALTIGKEIT

· Managementsystem: ISO 9001 QM, ServiceQualität Deutschland, ISO 37001 Anti-Korruption 
· Audit/Zertifikat: u. a. Nachhaltige Unternehmensführung 
· Netzwerkpartner: Zukunftswerkstatt der Handwerkskammer 
· Qualifizierungsmaßnahme: u. a. Seminare der NAN 
· aktives betriebliches Vorschlagswesen 
· Investitionen in nachhaltige Technologien und/oder Förderung des Zugangs zu nachhaltigen Technologien
· Sonstige ______________________________________________________________________________________________________________________________________________________
